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Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 Ebersberg/München (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

ASV Glonn IV : TSV Waldtrudering III 
Freitag, 23.02.2024, 20:00 Uhr

Söntgen beendet mit Sieg das Spiel

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 Ebersberg/München (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Mitte) traf der ASV Glonn IV am vergangenen Freitag auf den TSV Waldtrudering III. Die Gäste
entführten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 8:5 beide Punkte. Den Abschlusspunkt unter den
Mannschaftskampf setzte Arne Söntgen.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Beim 3:0-Erfolg gelang es Hintermaier / Gartner
die Gastspieler Weindorf / Sörgel in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Nicht so gut lief es für Ristok / Kronthaler beim 13:15, 9:11, 8:11
gegen Schmid / Söntgen. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Nach
tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Franz Hintermaier in seinem Einzel gegen Hans Sörgel
etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg in der im
Vorhinein als offen eingeschätzten Begegnung gratulieren. Beachtenswert war das Ergebnis des
fünften Satzes, den Sörgel mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel
brachte. Ein hartes Stück Arbeit hatte Ulrich Gartner bei seinem 3:2 gegen Berthold Weindorf zu
verrichten. Zwischenzeitlich musste Jonas Ristok zwar einen Satz abgeben, fuhr wenig später sein
Spiel gegen Arne Söntgen aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Wie ausgeglichen das gesamte Spiel
war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Ein
Satz reichte nicht, weshalb Franz Kronthaler das Match gegen Mathias Schmid mit 1:3 verlor. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:3. Beim 4:11, 9:11, 12:14 gegen
Berthold Weindorf fand Franz Hintermaier von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Wenig Chancen ließ indessen Ulrich Gartner nachfolgend bei seinem Sieg in drei Sätzen
seinem Gegner Hans Sörgel. Jonas Ristok kam mit der Spielweise von Mathias Schmid am Tisch
gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem
Papier als deutlicher Außenseiter gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Vor dem Duell der
beiden Vierer stand es somit 5:4. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste,
so dass Franz Kronthaler über die 1:3-Niederlage gegen Arne Söntgen hinweggetröstet werden
musste. Jonas Ristok verlor seine Partie gegen Berthold Weindorf unterm Strich eindeutig und nicht
überraschend nach Sätzen mit 0:3. 10:10 (Ristok) bzw. 4:4 (Weindorf) lautet die bisherige Saison-
Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. In vier
Sätzen verlor Franz Hintermaier seine Partie gegen Mathias Schmid, die im Vorfeld offen
eingeschätzt werden konnte. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es
nicht richtig eng. Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Hintermaier nun bei 9
Siegen und 22 Niederlagen. 2:3 endete dann das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu
erwartende Einzel zwischen Ulrich Gartner und Arne Söntgen aus Sicht der Heimmannschaft, so
dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Söntgen endete. Glücklich fiel sich das siegreiche Team
in die Arme.
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Nach diesem Ergebnis wird der ASV Glonn IV am 08.03.2024 gegen den TSV Poing III versuchen,
die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am 26.02.2024
gegen den TSV Poing III mitnehmen.

 Statistik:
 ASV Glonn IV

Doppel: Hintermaier / Gartner 1:0, Ristok / Kronthaler 0:1 
Einzel: F. Hintermaier 0:3, U. Gartner 2:1, J. Ristok 2:1, F. Kronthaler 0:2 

 TSV Waldtrudering III
Doppel: Weindorf / Sörgel 0:1, Schmid / Söntgen 1:0 
Einzel: B. Weindorf 2:1, H. Sörgel 1:1, M. Schmid 2:1, A. Söntgen 2:1


